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Grußworte Obmann
Liebe Freunde von Tugende Together!
Es ist mir eine große Freude, euch über die Fortschritte und erreichten Meilensteine im Jahr 
2016 zu informieren. Ich möchte die Gelegenheit nützen und mich bei allen lieben Men-
schen bedanken, die die Arbeit von Tugende Together erst möglich machen.  Neben den 
vielen großzügigen Spender*Innen, sind es vor allem die engagierten Menschen in Öster-
reich und Uganda, die unzählige freiwillige Stunden leisten und denen daher mein ganz 
besonderer Dank gilt.

Der Einsatz für bedürftige Kinder und Jugendliche in Uganda ist mit verschiedensten Her-
ausforderungen verbunden, weshalb ein gut funktionierendes Team unabdingbar ist. Ich bin 
sehr froh und stolz, dass wir einen guten Weg der Kooperation zwischen unseren Vereins-
mitgliedern in Österreich und Uganda gefunden haben. Umso schöner sind die Erfolgser-
lebnisse und die Momente der Freude mit unseren Schützlingen. Zu Weihnachten hatten 
wir die Gelegenheit, die Dankbarkeit der Patenkinder durch Briefe und Bilder, ihren Paten 
und Patinnen zu übermitteln. 

Im Jahr 2016 organisierten wir neben einem Charity Lauf mit dem PORG Volders auch 
Konzerte mit Gerhard Sexl und Band, dem Jugendchor Stimmpfeffer sowie dem Vokal 
Ensemble VOTO. Ein ugandischer Dinner Club in der Pfarre Pradl in Innsbruck und ein 
Präsentationsabend in Oberösterreich zählen ebenso zu unseren Vereinsveranstaltungen 
im Jahr 2016. 

Das Team in Uganda freut sich ganz besonders, wenn Besuch aus Österreich kommt und 
neue Freundschaften geschlossen werden. Neben Sarah Schett und Clemens Miller sind 
letztes Jahr Maximilian Haim und seine Schwester Marie nach Uganda gereist. Später sind 
auch noch ihre Eltern nachgekommen. Berni und Chrissi sind zwei Medizinstudentinnen 
aus Innsbruck, die uns in der Ausarbeitung der Weihnachtspost unterstützt haben. Sie 
waren im Herbst vor Ort und haben mit den Kindern gemeinsam gezeichnet und gemalt. 
Der Austausch und die Zusammenarbeit zwischen dem österreichischen und ugandischen 
Team sind ganz besonders wertvoll und von großer Bedeutung. 
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Letztes Jahr haben die zwei Architekturstudentinnen Viktoria Gruber und Julia Tomaselli 

ihre Abschlussarbeit zur Planung unseres Schulbaus erfolgreich abgeschlossen. Zurzeit 

befinden sich die Pläne bei einer Baufirma in Uganda und wir dürfen gespannt auf die 

Kostenkalkulation sein! In der Zwischenzeit können wir mit der Bohrung des Brunnens auf 

unserem Grundstück beginnen. Der gesamte Betrag konnte dazu im Jahr 2016 gesammelt 

werden! Für das Jahr 2017 sind wieder einige Veranstaltungen in Vorbereitung. Über un-

sere Facebook Seite, unseren Newsletter und unsere Homepage seid ihr immer auf dem 

neuesten Stand. Ich wünsche viel Spaß bei der Lektüre unseres Jahresberichts und stehe 

bei Fragen jederzeit gerne zur Verfügung!   

Vielen Dank und herzliche Grüße,

Manuel Lackmaier

Obmann Tugende Together



Ein Jahr im Überblick

Juni
Dinnerclub

Juni
Verena Pötzl 
in concert

Um unseren Spender*innen und  
Unterstützer*innen auch ein Stück Uganda 
näher zu bringen, haben wir im Juni einen 
Dinnerclub mit ugandischen Köstlichkeiten 
veranstaltet. Lucy und Gladice 
verwöhnten die Gäste mit typischen u
gandischen Speisen.

Verena Pötzl, vielen sicher noch aus der 
Casting-Show “Starmania” bekannt, hat 
sich im Juni bereit erklärt ein Benefiz-
konzert für Tugende Together zu geben. 
Im Rahmen unserer Kooperation mit  
COEVO, einer lokalen, nachhaltigen  
Innsbrucker Initiative, die auch unsere 
TuTo-T-Shirts druckt, fand das Konzert im  
Upcycling-Studio Innsbruck unter dem  
Titel “COEVO-Lounge” statt.  
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September
Clemiens bei Z2X

Am ersten Septemberwochenende war 
Clemens auf Einladung von der renom-
mierten deutschen Zeitung “Die Zeit” in 
Berlin. Bei der erstmalig stattfindenden 
Ideenkonferenz Z2X wurden 500 Personen 
eingeladen, sich miteinander darüber zu 
unterhalten, wie man die Welt ein Stück 
lebenswerter machen könne. Clemens hat 
dabei unser Projekt vorgestellt, und sich 
mit einigen anderen Entwicklungshelfern 
unterhalten, Ideen ausgetauscht und 
Interessantes besprochen

Ein Jahr im Überblick

Februar
Reise nach 
Uganda

Februar
Verhandlungen
HYT

Das Jahr 2016 startete schon sehr aufreg-
end. Für Clemens und Sarah stand die erste 
Reise nach Uganda an. Besuche der Paten-
kinder, Besichtigung des Grund- 
stücks und Gespräche mit Bau-
unternehmern standen auf dem Programm. 
Spannend war auch, dass genau zu dieser 
Zeit die Präsidentschaftswahlen in Uganda 
abgehalten wurden. Als Sieger ging einmal 
wieder Joseph Museveni hervor. Als  
Abschluss der Reise gab es noch ein sehr 
produktives Treffen mit dem Vorstand von 
Tugende Together Uganda. 

Rund um die Uganda-Reise im Februar 
haben wir auch erste Verhandlungen mit 
HYT geführt. HYT ist eine Nonprofit-
Organisation, die sich mit der Produktion 
von Ziegelsteinen befassen. Dabei 
beziehen sie die lokale Bevölkerung ein 
und achen auf Nachhaltigkeit. Wir durften 
sogar einen Probe-Ziegel aus Uganda mit 
nach Österreich nehmen :) 

Juni
TuTo Run

In Kooperation mit dem PORG Volders, 
haben wir im Juni zum ersten Mal den 
TuTo Run organisiert! Schüler*innen 
sowie Privatpersonen konnten für unse 
Projekt pro Runde einen Euro erlaufen! 
Mit großartiger Unterstützung einiger 
Sponsoren konnten über 3.500€ erlaufen 
werden.
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Ein Jahr im Überblick

Dezember
Präsentationsabend ... 

November
Benefizkonzert Gerhard Sexl

Unsere aus Oberösterreich stammende  
Patenschaftskoordinatorin Daniela, hat im 
Dezember die Chance genutzt unser Pro-
jekt in ihrer Heimatgemeinde Untergeng 
zu präsentieren. Wir zählen schon viele  
UnterstützerInnen aus Oberösterreich die 
in Scharen zum Präsentationabend im 
Jugendzentrum geströmt sind.   

Auf eine Reise durch “40 Jahre  
Liedermacherei”, nahm uns Gerhard 
Sexl und Band Ende November mit. In 
den festlichen Räumlichkeiten der Münze 
Hall durften die Zuhörer den unter-
haltsamen Klängen und Erzählungen 
lauschen. Mit Architektin Julia und vielen 
Modellen unserer Schule im Gepäck, 
blieb im Anschluss noch genügend Zeit, 
um mit den Interessent*innen über unser 
Projekt zu plaudern. 
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Dezember
Stimmpfeffer

Ein schönes Highlight zum Abschluss des 
TuTo-Jahrs: Der Haller Jugendchor 
Stimmpfeffer hat in der Fraziskanerkirche 
Hall die über 200 Zuhörer mit 
weihnachtlichen Klängen auf das Fest  
eingestimmt. Chorleiterin Marie-Luise 
Senn-Drewes hat mit klassischen Liedern 
und modernen Arrangements des  
Ensembles VOTO ein tolles und  
vielseitiges Programm zusammengestellt. 
Bei Glühwein und Weihnachtskeksen 
konnten wir den Abend gemütlich und 
weihnachtlich ausklingen lassen. 

Ein Jahr im Überblick

Oktober
Schulplan

September
Reise

Nach intensiver Vorbereitung, inklusive 
Schulungsreise nach Uganda, langer 
Recherche und aufwändiger Ausarbeitung 
konnten Julia und Victoria im Oktober ihre 
Masterarbeit, in der sie unsere Schule ge-
plant haben, erfolgreich verteidigen. Die 
Aufgabe, eine Schule im ländlichen Raum 
Ugandas zu planen stellte viele Heraus-
forderungen dar: Welche 
Materialien stehen vor Ort zur Verfügung? 
Wie kann die lokale Bevölkerung mit 
einbezogen werden um die Akzeptanz 
gegenüber dem Projekt zu steigern? Und 
wie kann ein in Österreich kreierter Plan 
in Uganda umgesetzt werden? All diese 
Herausforderungen wurden von den 
beiden Architektinnen bin ins letzte Detail 
durchdacht und bei der Präsentation und 
anschließender Defensio 
dementsprechend fachkundig erklärt. Wir 
gratulieren noch einmal und bedanken 
uns für euer tolle Arbeit!

Bei einer weiteren Reise nach Uganda, 
konnte Vereinsmitglied Max unser Projekt 
zum ersten Mal vor Ort besuchen. Außer-
dem konnten er und seine Schwester 
Marie ihre Patenkinder besuchen und 
persönlich kennen lernen. 
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Die Ausgaben aus dem Geschäftsjahr 2015 betragen 20.702,32€ 
und setzen sich wie folgt zusammen: 

Zahlen & Fakten
Einnahmen 

Ausgaben 

Transparenz

Die Einnahmen aus dem Geschäftsjahr 2016 betragen 39.650,45€
und setzen sich wie folgt zusammen: 

3.715,00 Mitgliedsbeiträge

Patenschaften

Einzelspenden

34
 22.597,00

13.232,00

Schulgelder 8.623,15

Schulutensilien

Unterkünfte

Versorgungsgeld

Transport, Administration

Grundstück 1.026,57

2.463,76

4.311,58

2.053,13

1.437,19

100 % unserer Spenden transferieren wir direkt nach Uganda. Das garantieren
wir mit unserer ehrenamtlichen Arbeit in Österreich wie in Uganda.  
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Transaktionskosten Uganda

Administration Uganda 615,94
55,83

Zinsen

Bankgebühren 63,17
Administration Österreich 52,00

 6,43

Zahlen & Fakten
Patenschaften

73 Patenschaften wurden bis Ende 2016 abgeschlossen

34 unser Patenkinder sind männlich, 39 weiblich. Bei 
der Auswahl achten wir stets darauf, beide Geschlechter 
gleichberechtigt einzubeziehen. 

4 Kindergarten

Primary School

Secondary School

Universität

Verteilung nach Geschlecht

Verteilung nach Bildungsstätte

57

11

1

Verteilung nach Region
Verglichen mit dem letzten Jahr, haben wir 2016 die 
meisten Patenkinder in Kaliro, im Osten in Uganda 
aufgenommen. Das ist eine strategische Entscheidung, 
da in diesem Gebiet auch unsere Schule gebaut wird. 
In der Hauptstadt Kampala, in der wir letztes Jahr noch 
10 Schützlinge unterstützt haben ist die Zahl auf 7 
geschrumpft: die 3 anderen haben erfolgreich ihre 
Ausbildungen abgeschlossen! 

7
22 44
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Patenschaften: Mission Santa
Na liebe Paten, was sagt ihr zu euern wunderschönen Weihnachtskarten? Wir, Chrissi und 
Berni, haben uns letzten September mit viel Gewand, Spielsachen und Schulzeug im Gepäck 
auf den Weg nach Uganda gemacht, um dort alle eure Patenkinder zu besuchen.  Für eure 
Weihnachtskarten, wollten wir eine Zeichnung, Grüße und ein aktuelles Foto all eurer Paten-
kinder gestalten und einsammeln. Nach einer kurzen 
Akklimatisierung in Kampala ging’s dann auch schon 
nach Nairika, dem Dorf, wo die meisten eurer Paten-
kinder leben. Dort angekommen verteilten wir unsere 
Mitbringsel und wussten nicht genau, ob wir grad 
das Christkindl spielen durften oder uns auf einem 
italienischen Markt befanden. Auf jeden Fall hatten 
alle Kids viel Freude mit ihren neuen Sachen!  Nach 
ein paar Tagen im Dorf ohne Strom, dafür mit hand-
gepumpten Wasser und einer riesigen Portion toller 
Eindrücke (Singen auf Luganda, Ausprobieren des Gomez (Nationalgewand), Schulbesichti-
gung und Zuckerrohrverkostung) haben wir uns auf die Weiterreise gemacht, denn es waren 
ja noch einige Kinder am anderen Ende von Uganda zu besuchen. Da gerade Ferien waren, 
haben wir uns mit einem Boda (in Österreich ein wahrscheinlich nicht mehr pickerlwürdiges 
Motorrad, ohne Helm versteht sich) über Stock und Stein auf den Weg gemacht. Nachdem 
wir alle Zeichnungen im Gepäck hatten - von Picasso über Poeten war alles mit dabei - ging’s 
dann zur Safari, wo’s schon mal vorkam, dass eine Herde Elefanten mal kurz die Straße 
sperrt. Am Schluss genossen wir noch eine Woche Urlaub, wo wir am Lake Mburo und Lake 
Bunyony Menschen aus allen Ecken und Winkeln der Welt kennenlernen durften.
Um euch unsere großartigen Eindrücke nicht vorzuenthalten gibts natürlich ein paar 
Fotos, eure Berni und Chrissi
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Besuch in Uganda

Gratulation
Unsere herzlichste Gratulation geht dieses Jahr an 
die zwei ersten “Tu-To-AbsolventInnen”. Geoffrey und 
Barbra haben im Herbst letzen Jahres ihr Studium in 
“Nursing” erfolgreich abgeschlossen.  Beide sind auch 
bereits tatkräftig im Verein Tugende Together Uganda 
tätig. Wir sind stolz auf euch!!!! 
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Im vergangen Oktober haben mein Bruder Maximilian und ich uns 
auf eine aufregende Reise nach Uganda gemacht, um mit Manuel  
unsere Patenkinder zu besuchen. Ich war so berührt von Daphines 
Freude und das Treffen hat mich unglaublich glücklich gemacht, da 
man sieht, was diese monatliche Spende bewirken kann. Ich glaube 
es gibt  kaum eine bessere Investition von 30 Euros – eine Investition 
in eine bessere Zukunft eines Kindes.  

Dieser persönliche Kontakt zeichnet die Organisation auch aus: man 
weiß, dass das Geld wirklich ankommt und man bekommt nicht nur 
ein Kinderlachen geschenkt, sondern auch die Sicherheit, dass man 
die Zukunft des Kindes positiv beeinflusst. 

Auch Daphines Elternhaus haben wir besucht und es ist fast unvor-
stellbar auf welch kleinem Raum eine fünfköpfige Familien zusammenleben kann und ich glaube es 
ist fast unmöglich nach Uganda zu reisen und nicht mit dem Wunsch nachhause zu kommen, helfen 
zu wollen. In meiner Zeit in Uganda konnte ich soviel von den Menschen dort lernen – auch wenn es 
nicht immer einfach ist, verlieren sie nie ihre Zuversicht und ihre positive Einstellung, und obwohl sie 
selbst oft nur so wenig haben, geben sie so viel. Daher wünsche ich mir von Herzen, dass noch viele 
sich anschließen, die Manuel bei seinem Projekt und vorallem dem aktuellen Schulbau unterstützen, 
so dass bald noch mehr Kinder eine vielversprechenende Zukunft erwarten können! 



Tugende Together Uganda 
Um in Uganda die operativen Aufgaben verlässlich erledigen zu können, haben wir 
einen Partnerverein gegründet. Tugende Together Uganda ist für die Abwicklung und 
Organisation unserer Projekte in Uganda zuständig. Dazu gehören: das Bezahlen der 
Schulgebühren, Besuche der Patenkinder, Organiseren von benötigten 
Utensilien  (Rucksack, Stifte, Hefte, ...), 
Organisation des Schulweges, Buchhaltung 
und Aufzeichnung der Ausgaben, Mentor-
ing, ... 

Die Vereinsstruktur 
Im Jahr 2015 wurde eine sogenannte „Com-
munity Based Organisation“ im Distrikt von 
Iganga registriert. Geofrey Gonahasa über-
nahm den Vorsitz von Tugende Together – 
bestehend aus einem jungen Team, das sich 
freiwillig für die gute Sache engagiert.

Das Team
Die Mitglieder des Vereins Tugende Together Uganda kommen aus den verschieden-
sten Bereichen und bringen unterschiedliche Expertisen mit. Obmann Geoffrey und 
seine Stellvertreterin Barbra studieren “Nursing”, eine Ausbildung zum Krankenpfleger 
/ zur Krankenschwester. Joseph ist Lehrer und bringt sich mit seinem pädagogischen 
Fachwissen in die Konzeption und später in den laufenden Betrieb unserer Schule 
ein. Martha, Kulusum  und Issa sind Sozialarbeiter*innen. Sie unterstützen uns bei der 
Betreuung der Patenkinder und der Betreuung vor Ort. Ben, der letzte im Bunde studiert 
Journalismus und unterstützt uns mit Video- und Fotomaterial aus Uganda. Das Team 
trifft sich regelmäßig, um jeden und jede auf den aktuellen Stand zu bringen, gemein-
same Entscheidungen zu treffen und weitere Aktivitäten zu planen. Gleichzeitig gibt das 
Treffen auch die Möglichkeit sich um die Abrechnung zu kümmern und die Rechnungen 
an unsere Buchhaltung zu übergeben.   

Jedes Teammitglied hat seinen Zuständigkeitsbereich. Unsere Schützlinge befinden sich 
in drei Regionen in Uganda. Immer zwei und zwei sind jeweils für eine Region zuständig 
und besuchen die Kinder dort auch regelmäßig, um für sie da zu sein, zu beraten und 
Herausforderungen frühzeitig zu erkennen. Das Team um Geofrey ist mit ganzem Her-
zen bei der Sache und ist sehr bemüht den Verein in Uganda gut voranzubringen.  Wir 
hier in Österreich sind sehr froh, solch tolle Freunde für unser gemeinsames Vorhaben 
gefunden zu haben! 
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Tugende Together Österreich 

Mitglieder

Unser Verein in Österreich 
ist den meisten ja inzwischen 
bekannt: der Vorstand 
besteht aus Manuel, 
Jacqueline, Clemens, Max, 
Daniela und Sarah. 

Patenschaften
Wir arbeiten laufend an der Qualität der Betreuung unserer Patenkinder in Uganda. 
Dieses Jahr lag der Schwerpunkt darauf, gemeinsam einen Standard des Reportings zu 
finden. Jedes Patenkind wird einmal im Semester besucht, wir in Österreich bekommen 
nun eine einheitliche Berichterstattung.

Finanzen & Spendenabsetzbarkeit
Daniela und Clemens arbeiten kontinuierlich an der Buchhaltung und dem Controlling 
der Aktivitäten in Uganda. Die Bemühungen dienen hier einmal der 100% Transparenz, 
die wir unseren Spendern bieten möchten, andererseits der angestrebten  
Spendenabsetzbarkeit. Für diese müssen wir in diesem Kalenderjahr noch eine 
Wirtschaftsprüfung durchführen lassen. 

Fundraising & Events
Manuel, Sarah, Jacqueline und Max waren auch dieses Jahr wieder mit der  
Organisation und Ankündigung vieler Events beschäftigt. Außerdem steht natürlich 
das Fundraising für unseren Schulbau ganz oben auf der Agenda! Dafür werden wir 
hauptsächlich an öffentliche Einrichtungen und Unternehmen herantreten. 
Unsere Ziegelstein-Kampagne läuft natürlich auch immer noch. 
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Schulbau - Akutelle Pläne
Nachdem Julia und Victoria im Herbst letzten Jahres ihr Projekt erfolgreich präsentiert und 
verteidigt haben, können wir euch hier erste Entwürfe und Visualisierungen präsentieren.
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Umgebungsplan Baugrund

In der Graphik rechts, sieht man den 
Lageplan unseres Grundstückes. 
Unser Baugrund ist grün eingekreist, 
grob erkennt man auch schon die 
geplanten Gebäude. Ihr erkennt die 
Hauptstaße durch Busesa, die gerade 
von oben nach unten führt, sowie die 
Zufahrsstraße zu unserem Bauplatz. 
Die grauen Kästchen sind bereits 
bestehende Gebäude in der 
Umgebung.

Untenstehende Visualisierung zeigt, in welche Bereiche sich unser Bauplatz teilen wird. Im 
grünen Bereich werden der Kindergarten, das Büro des Direktors, ein Spielplatz und das 
Krankenzimmer ihren Platz finden. Innerhalb des orangen Bereichs werden sich die 
Schulklassen sowie Gemeinschaftsräume wie die Mensa gebaut. Im roten Sektor sind die 
Unterkünfte und Sanitäranlagen für unsere Internatsschüler sowie für die Lehrpersonen 
geplant. Im Mittelpunkt des Campus wurde der Sportplatz positioniert: als Ort der 
Freizeitgestaltung, zum Feiern von Festen und ... . 

Masterplan Schulbau
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Schulbau - Baufortschritt
Zur Zeit sind wir noch in intensiven Verhandlungen mit BauunternehmerInnen in Uganda. Vor-
rangig geht es darum, den Plan zu übersetzten und an die Gegebenheiten vor Ort 
geringfügig anzupassen. 

Es wurde aber bereits - gemeinsam mit unseren Architektinnen - entschieden, den Bau in drei 
Bauphasen abzuwickeln. In Phase eins werden vor allem Schulklassen, Sanitäranlagen und 
der Verwaltungsbereich errichtet. So können wir bereits mit einem Tagesbetrieb starten. Die 
Internatsunterkünfte werden zu einem späteren Zeitpunkt realisiert.

Brunnenbau
Nach intensiven Recherchen von Experten und Gutachtern, konnten wir nun den 
optimalen Ort für einen Brunnen auf unserem Grundstück ausmachen. 

Unterkünfte für Arbeiter
Im Dezember konnten wir erfolgreich zwei Hüt-
ten auf unserem Grundstück errichten. In diesen 
wunderschönen Behausungen lebt zur Zeit 
Samuel. Er ist dafür zuständig, den Baugrund in 
“Form” zu halten und zu bewachen. Die Hütten 
werden während der Bauphase als Unterkünfte 
für ArbeiterInnen verwendet. Sobald der Bau 
vollendet ist, sollen die Hütten als Unterkunft für 
Besucher unserer Schule dienen. 



TuTo unterstützen

Patenschaft
Mit einer Patenschaft ebnen Sie einem Kind in Uganda seinen Bildungsweg. 
Mit monatlich 30 € können wir die Schulgebühren, Schuluniformen, Mittagessen 
sowie Schulunterlagen finanzieren. Wir unterstützen das Kind in der bereits  
bestehenden Infrastruktur. Eine monatliche Spende hilft uns langfristig und nachhaltig 
zu planen.

Einzelspende
Sie möchten einmalig spenden oder ein bestimmtes Vorhaben unterstützen? 
Wir freuen uns über Ihren Beitrag! Gerne können Sie auch einen Ziegelstein bei uns
erwerben, der zur Finanzierung unseres Schulbaus in Uganda beiträgt. Dort 
werden Sie natürlich verewigt! Den Ziegelstein können Sie einmalig für 20€ 
bei uns erwerben.

Spenden können Sie ganz einfach unter www.tu-to.org/mithelfen. 
Wir setzen uns dann gerne mit Ihnen in Verbindung!

Um unsere Vereinstätigkeit weiter erfolgreich aufrecht zu erhalten und den Schulbau in 
Uganda zu ermöglichen, brauchen wir weiterhin Ihre Unterstützung! Wir versprechen 
Ihnen: wir gehen sehr vorsichtig und achtsam mit Ihrer Spende um und garantieren 
Ihnen das Ihr gespendetes Geld zu 100% dort ankommt, wo es benötigt wird. 

Es gibt mehrere Möglichkeiten, die Arbeit von Tugende Together zu unterstützen: 
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Freundschaft
Mit einer TuTo-Freundschaft unterstüzten Sie unsere Arbeit in Uganda. 
Mit Ihrem Betrag von monatlich 15€ können unsere Projekte vor Ort finanzieren und in 
Notlagen schnell reagieren. So können wir beispielsweise ein Fahrrad erwerben, wenn 
der Schulweg für ein Kind zu lange und mühevoll ist. 
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